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Artival: Sommerwoche vom 30. Juli bis 5. August voller Kreativität auf Burg Breuberg

Zwei interessante Kurse miteinander verbinden
LAUDA-KÖNIGSHOFEN. Die Jugend-
herberge Burg Breuberg beherbergt
vom 30. Juli bis 5. August zum 19.
Mal das Artival, veranstaltet vom
Verein „Artikuss“ Lauda und Frank
Köstler, Klangwerkstatt Altenstadt.
Erfahrene Dozenten aus den Berei-
chenMusik, Bewegung, der Darstel-
lenden und der Bildende Künste ge-
ben ihr Wissen hier an die Teilneh-
mer weiter. Die Kurszeiten ermögli-
chen es, zwei Kurse miteinander zu
kombinieren.

Rahmenprogramm
An den Abenden sorgt ein Rahmen-
programm für angenehme Unter-
haltung. Eltern können entspannt
einen Kurs besuchen, während sich

die Kids in der Kinderbetreuung
oder im Kinderkurs vergnügen. Ins-
gesamt sind elf Kurse angeboten,
vondenen indennächstenTagenei-
nige vorgestellt werden.
Menschen maskieren sich in al-

lenKulturenzuallenZeiten.Masken
dienen als Schutz und um in andere
Rollen zu schlüpfen.
In Indianerstämmen gab es den

Narren (den Hiokin), der Stammes-
mitgliedern ihrVerhaltenwiderspie-
gelte, wenn sie sich daneben be-
nommen hatten. Dazu schlüpfte er
in seine Maske, denn er sprach un-
angenehmeWahrheiten aus.
Die Maske schützte ihn davor,

dass ihm das jemand persönlich
nahm.

Bei Tänzen und Riten, in denen
sich die Menschen mit den Tieren
verbinden wollten - ihnen danken
oder um ihre Hilfe bitten - maskier-
ten sich die Tänzer als diese Tiere
und stellten ihre Ahnen und Natur-
geister dar. Bei der Fasnet wird der
Winter und böse Geister vielerorts
durch maskierte Hexen ausgetrie-
ben.DiePerchten (gehörnte Fratzen
in Felle und Glocken gekleidet) ver-
treibenebenfallsdenWinterundbe-
schützen Haus, Hof, Tier und
Mensch.

Etwas Mystisches
Die Maske ist etwas Mystisches und
Archaisches. Mit einer Maske kann
eine neue Rolle eingenommen wer-

den,einGefühlodereinanderesWe-
sen kann dargestellt werden.
Welches Gesicht will ich zeigen?

EinTier, einKobold, eineFratze?Ein
Ausdruck von Wut, Mut, Sanftheit,
Glück? Eigene Ideen können in Ton
oder Gips modelliert werden um als
Vorlage für die Umsetzung ins Holz
zu dienen. Abschließend kann auch
Farbe ins (Formen-) Spiel gebracht
werden.DieTeilnehmernehmenei-
nenEinblick in dieWelt derMasken,
denn sie sind in allen Kulturen zu-
hause. Werkzeug und Holz in ver-
schiedenen Größen sind verfügbar,
so dass der Entwurf frei umgesetzt
werden kann.
Der Kurs findet im Burggraben

statt und ist ein C-Kurs, somit be-

steht die Möglichkeit, den ganzen
Tag über an der Maske zu arbeiten,
es kann aber auch ein zweiter Kurs
belegt werden. Vorkenntnisse in der
Arbeit mit Holz sind erwünscht.
Nadja Schotthöfer freut sich sehr

auf die fliegenden Ideen und die
Holzspäne im geschichtsträchtigen
Burggraben und die neue Gesichter,
die dem Holz verliehen werden. Ei-
genes Material (Hörner, Federn,
Äste,Wolleusw.)kanngernemitein-
fließen.
Begrenzte Teilnehmerzahl: min-

destens sechs maximal zehn Teil-
nehmer, ab 15 Jahre,Materialkosten
ab 40 Euro. Eigenes Schnitzwerk-
zeug kann hierzu mitgebracht wer-
den. art

Bildung: Beim Europäischen Wettbewerb waren auch viele junge kreative Künstler aus der Grundschule Süd in Lauda erfolgreich

Zeichnungen überzeugen durch ihre klare Botschaft
Viele glücklicheGewinner
gab es inderGrundschule
Süd beim Europäischen
Wettbewerb.

LAUDA-KÖNIGSHOFEN. Unter dem
Motto „In Vielfalt geeint – Europa
zwischen Tradition und Moderne“
stand der Europäische Wettbewerb
2017. Gefragt war auch bei der 64.
AuflagediekreativeAuseinanderset-
zung mit Europa. Bundesweit nah-
men 85 229 Schüler aller Altersgrup-
pen und Schulformen teil, darunter
auch viele junge kreative Künstler
aus der Grundschule Süd in Lauda.
Bei einer feierlichen Preisverleihung
wurden nun schließlich die Gewin-
ner in den verschiedenen Katego-
rien gekürt. Am Ende gab es jede
Menge glückliche Gesichter, denn
die Kreativität der eingesandten
Kunstwerke war wieder einmal im-
mens.
Bürgermeister Thomas Maertens

erinnerte zunächst an die lange Tra-
dition des Europäischen Wettbe-
werbs, bevor Rektor Hartmut Hum-
mel die Vielzahl an gelungenen Bei-
trägen lobte.
Die abwechslungsreiche Collage

an prämierten Bildern konnte sich
wahrhaftig sehen lassen. Beim Blick
auf die bunte Tafel mit allen ange-
pinnten Gewinnerbeiträgen wurde
schließlich schnell klar: Die Zeich-

nungen sind nicht nur äußerst far-
benfroh, sondern überzeugen auch
durch ihre klare Botschaft: Europa
ist vielfältig und jeder hat auf dem
Kontinent seinen individuellen
Platz. Ein Motiv zum Thema „Ver-
kleidenmacht Spaß“ zeigt beispiels-
weise einen Polizisten, der mit den
Sternen der Europaflagge jongliert.
Ein anderes Kunstwerk ist mit der
Überschrift „Papa und ich am Mai-
baum“überschrieben.Esstehtunter
dem Motto „So feiert man in Euro-
pa“.
Gemeinsam mit Rektor Hartmut

Hummel und Björn Wirsching von
der Sparkasse Tauberfranken kürte
das Stadtoberhaupt schließlich die
Gewinner.
EinenOrtspreiszumThemaFeste

und Bräuche in Europa erhielten (in
Klammern die Klassen): Daniela
Durneer (2), Anna Gehrig (2), Alina
Grimm(3),MiaHönninger (1),Alicia
Jürga (1), Alexander Kappes (2), Jo-
hanna Kraus (1), Lorena Krause (1),
Mathilda Ludwig (1), StellaMakosch
(2), Jan Stoppel (2), Jakob Stößer (1),
Stefan-Andrei Trasneu (2), Hanna
Woch (3), Nelly Zakharov (4) und
Clara Zobel (2).
Mit dem Landespreis sowie einer

Bundespreisnominierung wurden
Ivan Durnev (1) und Moritz Schwa-
ger (1) ausgezeichnet. Der Landes-
preis ging an Lia Stephan (1).
Preisträger in der Kategorie „Mit

der Zeitmaschine durch Europa“

sind Aliye Alp (4), Marie Bickel (3),
Alexia Ferbei (3), Nico Jonas (3), Sa-
miraOsmani (4) undFridaZobel (4).
Der Landespreis mit einer Bundes-
preisnominierung ging an Zeynep
Aydinlioglu (4).
Das Thema „Verkleiden macht

Spaß“ haben Hannah Ludwig (2)
und Fenja Mittelsdorf (3) besonders

kreativ in Szene gesetzt. Für ihren
Ideenreichtum wurden sie mit dem
Ortspreis belohnt. Der Landespreis
mit Bundespreisnominierung ging
an Ute-Johanna Fleckenstein (4).
Ihre betreuenden Lehrerinnen

Silvia Brennfleck, Rebekka Eber-
hardt, Barbara Holzer, Yvonne Kün-
zig-Faul, Evelyne Umminger, Fee

Ungar und Ulrike Wachter wurden
für ihr Engagement bei der Durch-
führung des Europäischen Wettbe-
werbs ebenfalls belohnt.
Sie freuten sich gemeinsam mit

den ausgezeichneten Schülerinnen
und Schülern über die Ehrung unter
dem Leitgedanken eines geeinten
Europa. stv

Die betreuenden Lehrerinnen Fee Ungar, Evelyne Umminger, Barbara Holzer, UlrikeWachter und Rebekka Eberhardt (von links)mit
Bürgermeister ThomasMaertens, BjörnWirsching von der Sparkasse Tauberfranken, Rektor Harmut Hummel und den prämierten
Grundschülern. BILD: STADTVERWALTUNG

BLICK IN DIE STADT

Johannisfeuer der KjG-Lauda
LAUDA.Die KjG-Lauda veranstaltet
am Samstag, 24. Juni, im Pfarrhof
das traditionelle Johannisfeuer. Um
18.30 Uhr wird im Pfarrhof eine
Andachtgefeiert, anschließendwird
das Feuer entzündet. Im Anschluss
gibt es von der KjG Gegrilltes und
Getränke. Die gesamte Bevölkerung
ist willkommen.

Junge Union trifft sich
LAUDA-KÖNIGSHOFEN.Der Vorstand
der JungenUnion Lauda-Königsho-
fen trifft sich ammorgigen Sonntag
um 10 Uhr zu einer Sitzung. Diese
findet im Becksteiner Rebenhof
statt. Neben der weiteren Planung
fürdiezweiteJahreshälftestehtauch
noch die Detailplanung für die Bil-
dungsfahrt imHerbst auf dem Pro-
gramm.

Brunnenfest der Feuerwehr
MARBACH.Die Freiwillige Feuerwehr
veranstaltet am heutigen Samstag,
und Sonntag, 25. Juni, das Brunnen-
fest in der Dorfmitte. Bieranstich ist
amSamstagum18Uhr.AmSonntag
beginnt das Fest um 10 Uhr nach
demGottesdienst mit einem Früh-
schoppen. Von 11 bis 13 Uhr gibt es
Mittagessen, anschließend Kaffee
und Kuchen.

Jugendtag beim SV
OBERBALBACH.Der SV Oberbalbach
veranstaltet am Sonntag, 25. Juni,
seinen zweiten Jugendtag auf dem
Sportgelände. Knapp 20 Jugend-
mannschaften aus der Region wer-
den an den verschiedenen Turnie-
ren teilnehmen. Ab 9.30Uhr starten
die E-Junioren ins Turnier. Der SV
Edelfingen, SGMMarkelsheim/
Elpersheim, DJK BadMergentheim
und die heimische SG Balbachtal
spielen den Turniersieger aus. Im
Anschluss ab 11.50 Uhr beginnt das
Turnier der Kleinsten, der F-Junio-
ren. Der SVWachbachmit zwei
Mannschaften, SGMEdelfingen-
Löffelstelzen und die SG Balbachtal
mit ebenfalls zweiMannschaften
spielen in einem traditionellen F-
Jugendspieltag. AmNachmittag ab
14UhrfolgtdasD-Jugendturniermit
folgendenMannschaften: SV
Königshofen, SVWachbach, SG
Markelsheim/Elpersheim und die
SGMEdelfingen/Löffelstelzen/Bal-
bachtal spielenumdenSiegerpokal.
Den Abschluss des Jugendtages bil-
det das C-Jugendturnier mit den
MannschaftenderSGUmpfertal,SG
Balbachtal, SGMTaubertal/Röttin-
gen und SGMMarkelsheim/Elpers-
heim. ZumAufbau treffen sich alle
Helfer am Samstag, 24. Juni, ab 13
Uhr.

Gemeinschaftsfischen
KÖNIGSHOFEN.DieMitglieder sowie
dieAnglerjugenddesAngelsportver-
eins treffen sich am Sonntag, 25.
Juni, um 8Uhr zumGemeinschafts-
fischen an der Tauber sowie zum
Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr am
Gerätehaus.

Kirchenchor singt
UNTERBALBACH.Der katholische Kir-
chenchor trifft sich am heutigen
Samstag um17.45Uhr in der Kirche
zum Einsingen. Umrahmt wird der
Gottesdienst vomChor, mit
anschließenden Ehrungen.

Ökumenischer Abendausflug
LAUDA. Alle interessierten Frauen
von Frauenkreis und Frauenge-
meinschaft treffen sich am Freitag,
30. Juni,um18UhramParkplatzder
Katholischen Kirche St. Jakobus zur
Abfahrt in Fahrgemeinschaften
nachWerbach zur Quell- undWall-
fahrtskircheLiebfrauenbrunn.Nach
Informationen und gemeinsamer
Andacht zur Heilkraft desWassers
klingt der Abend in der Pizzeria
„Mondomio“ amMarktplatz aus.
Nähere Auskunft und Anmeldung
zur besserenOrganisation ist bis 26.
Juni erwünscht bei Anita Ballier,
Telefon 09343/8123, und Susanne
Appel, Telefon 1887.

FV-Jahreshauptversammlung
OBERLAUDA.Die Jahreshauptver-
sammlung des FV findet amMitt-
woch, 26. Juli, um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum statt. Anträge undWün-
sche können schriftlich bis zum 19.
Juli beim Vorsitzenden Christoph
Don eingereicht werden.

IN KÜRZE

EBERSTADT Der Lauf

PreRun-Party
im Schloßhof ab 18.00 Uhr

Spanferkel vom Grill
und weitere kulinarische
Leckerbissen

Craft Beer Keller
Entdecken Sie neue Bier-
kreationen und feiern Sie
mit uns die erste Auflage
von Eberstadt - Der Lauf

Prosecco BarN
Die Bar-Scheune mit dem
besonderen Flair inmitten des
Schloßhofs kredenzt Drinks
nicht nur für Läufer

Livemusik und Party
Für beste Unterhaltung
sorgen Lucky und der
Mentalist Frederic

Eberstadter
Schweinsgalopp

Läufe ab 10.30 Uhr
10km/5km/2km/1km
6,7kmNordicWalking

Großes Getränke- und Essens-
angebot im Schloßhof ab 10.30 Uhr

Smoothiebar
Gesund, lecker und informativ!

Body-Workout mit Petzi
2 Termine am Sonntag

„Eberstadter Schweinsgalopp“
Erstauflage des Kinder-Erlebnislaufs:
Auf 400m rund um das Schloß
Eberstadt bezwingst du alle kindge-
rechten Hindernisse und hast richtig
Spaß dabei!

um 18 Uhr im Schloßhöfle (Eintritt: VVK
6,- / AK 9,- Die Eintrittsgelder gehen als
Spende an den Kindergarten Eberstadt)

ANZEIGE

Quelle: Fränkische Nachrichten - 24.06.2017




